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Ausrichtend: FS iST, FS MEC
Raum: Big Blue Button
Beginn: 18:33
Ende: 21:19
Protokoll: Valentin Nier, Alexandru Trifan
Redeleitung: Moritz Jordan

Anwesenheit:
FS 01 Katharina von Beren, Elena Ehret
FS 03

FS LaG Daniel Fey, Tabea Künstler
FS Sport Lukas Franke, Jens Fink

FS 04 Justus Kempfer, Martin Asmußen, Dennis Frieberg
FS 05 Emily Burbach
FS 07 Philipp Pfeifer
FS 11

FS MaWi Nicklas Graumann
FS 13 Niklas Stein
FS 15 Mariam Elhoussieny
FS 20 Florian Löhden, Jennifer Nicola, Robert Jakobi
FS iST Moritz Jordan, Tobias Wang, Hans Stenglein, Julian Euler
FS MEC Valentin Nier, Alexandru Trifan
Beratend: AStA Tobias Huber, Domenic Kehrer, Geeske Kemper, Maximilian Kroll
Beratend: Senat Christian Fahr
Gäste (SL) Leon Berghoff-Flüel

Tagesordnungspunkte
TOP 1: Genehmigung der Protokolle
TOP 2: Wichtiges aus den Fachschaften
TOP 3: Wichtiges aus den Gremien
TOP 4: Bericht inQM-Beirat
TOP 5: Klausurfreie Wochen in der vorlesungsfreien Zeit
TOP 6: Stellungnahme des Präsidiums zum Einsatz des Videokonferenzsystems Zoom
TOP 7: Qualität der Lehre in Mathematikveranstaltungen in diesem Semester
TOP 8: Themen für das Gespräch mit Herrn Warzecha
TOP 9: Sonstiges
TOP 10: Termine
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TOP 1: Genehmigung der Protokolle

• Februar 2018: Bereits genehmigt, wurde noch nicht hochgeladen. Physik wollte erinnern. Niemandem
der Anwesenden war bekannt wer die FSK ausgerichtet hat.

• April 2018:

• November 2018 (Maschinenbau): Protokoll wurde genehmigt und ist inzwischen hochgeladen.
• Februar 2019 (AStA): Protokoll vorhanden, wird nochmals nachgefragt.
• März 2019 (Biologie): Protokoll nicht vorhanden. Es wird nochmal erinnert.
• Mai 2019 (Mathe): Ist noch in Arbeit.
• Juni 2019 (FS 02): Niemand von der FS 02 anwesend.
• August 2019 (FS 03): Bisher kein geändertes Protokoll über den Verteiler gekommen, bisher auch

nichts hochgeladen. Bitte von der FS 03 nochmal nachhaken.
• November 2019 (FS 11, Geo): Wird nachgefragt durch die FS MaWi.
• Dezember 2019 (FS 13): Wurde während der FSK nochmal über den Verteiler geschickt. Bitte bis zur

nächsten FSK anschauen.
• Januar 2020 (FS 16): Nichts bekannt, es wird nochmal nachgefragt.
• Februar 2020 (FS 15): Nichts bekannt, es wird nochmal nachgefragt.
• März 2020 (FS 18): Die FSK wurde abgesagt.
• April 2020 (FS 20): Kommt noch.
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TOP 2: Wichtiges aus den Fachschaften

FS 01 Nichts Neues.
FS 03

FS LaG Nichts Neues.
FS Sport Es fand die BuFaTa statt, sie lief auch online gut. Dabei bekam die FS Sport mit, dass die

Uni Essen eine Versicherung für alle Fachschaften hat (beschlossen durch die FSK). Diese
würden die Versicherungsdetails weitergeben, dafür müsste allerdings der AStA aktiv
werden.
Die Versicherung deckt nicht nur BuFaTa ab sondern auch Orientierungswochen und alle
Veranstaltungen.
Der AStA fragt mal nach, es gab in diese Richtung wohl auch schon mal Überlegungen.
Das Studierendenwerk versichert ohnehin jeden Studierenden (beispielsweise für
Wegunfälle). Die Versicherung gilt auch für ehrenamtliche Tätigkeiten.

FS 04 Auch die Mathematik hatte BuFaTa. Es ging viel um digitale Lehre. Außerdem wurde eine
Resolution, die den Rücktritt der Bildungsministerin fordert, verabschiedet.

FS 05 Die Physik hat zurzeit online BuFaTa.
FS 07 Es findet ebenfalls bald eine BuFaTa statt.
FS 11 1. Online-KaWuM (aka BuFaTa) hat stattgefunden: digitale Lehre; Inklusion; Unterstützung

div. Resolutionen.
FS 13 Nichts Neues.
FS 15 Nichts Neues.
FS 20 Die Konferenz der Informatik hat stattgefunden. Viel digitale Lehre.
FS iST Nichts Neues.
FS MEC Industriepraktikum als Voraussetzung für den Beginn der Masterarbeit wurde abgeschafft.

Neue Vertiefung Robotik in Planung.

TOP 3: Wichtiges aus den Gremien

AStA:
• Die Gewerbe sind zurzeit auch geschlossen. Es war gut, dass Rücklagen vorhanden waren. So konnten

die Gewerbe weiter finanziert werden.
• Es gibt einen Nachtragshaushalt, um die Finanzierung der Gewerbe sicherzustellen.
• Der Schloßgarten wird ab Dienstag öffnen.
• Der Topf für die Studierenden, die finanziell in Not geraten sind, wird vergrößert.
• Dafür werden andere Töpfe zunächst gekürzt. Auch der der Fachschaften. Wenn am Ende des Jahres

etwas übrig ist, werden die Kürzungen wieder ausgeglichen.
• Es wurden viele Gespräche mit VP Warzecha geführt.
• Ansonsten ist aktuell viel von den Entscheidungen des Landes abhängig.
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• Wenn die Fachschaften von Lehrveranstaltungen Kenntnis erhalten, die ohne triftigen Grund mit Präsenz
stattfinden, soll man den Studiendekan fragen wie es zur Genehmigung kam und dem AStA Bescheid
sagen.

– Erstmal so lange wie die Corona-Verordnung besteht.
• Es gab ein Gespräch mit der hessischen Bildungsministerin.

Senat:
• Bis zum 01.08. keine Präsenz.
• Der AStA hat eine Pressemitteilung an das Präsidium geschrieben. Aufgrund der Reaktion wurde sie

nicht veröffentlicht.
– Es entstand ein Konflikt dadurch, dass sie vor Veröffentlichung schon weiter verbreitet wurde.
– Weiterhin gab es Diskussionen wie viel von Seiten des AStA an die FSK gehen sollte.
– Es gab ein klärendes Gespräch.

• Die Gruppe der FSK, die sich mit direkter HoPo beschäftigt, soll vergrößert werden.
– Zum einen ist es sehr viel zu tun, zum anderen ist es unter Umständen auch sinnvoll verschiedene

Sichten zu haben.
– Konkretere Ausgestaltungen müssten in Absprache mit dem zweiten FSK-Vertreter besprochen
werden.

– Außerdem wird ein Unterausschuss „Hochschulpolitik/Senat/UV/akademische Selbstverwaltung“
der FSK gewünscht.

– Auch die Reaktionsfähigkeit soll möglichst erhöht werden.

UV:
• Die nächste UV wird zum geplanten Termin voraussichtlich über Zoom stattfinden.
• Es gibt Überlegungen einen Präsenzraum einzurichten, wenn die Teilnahme über Zoom nicht gewünscht

ist.
• Hauptthema wird der Rechenschaftsbericht des Präsidiums sein. Da es um 2019 geht und ein Großteil

noch in die Amtszeit des alten Präsidiums fällt, ist die Entlastung eher eine Formsache und hat keine
großen Auswirkungen.

zQSL:
• Die Mittel werden nächstes Semester nicht ausgeschrieben.
• Laut dem Entwurf der Landesregierung werden die QSL-Mittel sich am Haushaltsjahr orientieren und

nicht wie bis jetzt an den Semestern.
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• Das Land hat versprochen, dass die Mittel sich jährlich um 4% erhöhen werden.
• Daher ist damit zu rechnen, dass die Mittel ansteigen werden.
• Langfristig soll es eine Studienkommission geben, die nicht nur die finanzielle Hoheit hat sondern auch

noch weitere Kompetenzen. Dort sollen zu mindestens 50% Studierende sitzen.
• Weiteres ist mit der HHG Novelle abzuwarten.

SL:
• Heute (28.05.2020) war Sonder-SL zu Freiversuchen im SoSe 2020.
• Zielsetzung: Um der allgemeinen Belastungssituation der Studierenden in diesem Semester gerecht zu

werden, sollen nicht bestandene Fachprüfungen des Sommersemesters nicht als Fehlversuch gewertet
werden.

– Nachholprüfungen des Winters fallen also nicht darunter.
– Prüfungen des Sommersemesters, die bis zur Veröffentlichung der Satzungsbeilage schon geschrie-

ben sein werden, fallen aber vermutlich schon darunter.
• Einige andere Unis haben das bereits umgesetzt (z.B. Frankfurt, Aachen, Dresden, Münster).
• Dazu wurde von Studierenden ein Beschlussvorschlag erarbeitet, der schon im letzten Senat andiskutiert

worden ist. Dort wurde gewünscht, dass die Thematik zuerst im SL vordiskutiert wird.
• Ergebnis: Der SL stimmt mehrheitlich zu; der Beschlussvorschlag wird „zur Behandlung im Senat

empfohlen.“
– Die Professor:innen waren eher zurückhaltend.
– Wenn an den Fachbereichen professorale Senatsmitglieder bekannt sind, die überzeugt werden

könnten, sollen die Fachschaften das gerne versuchen.

TOP 4: Bericht inQM-Beirat

• Die studentischen Mitglieder im inQM-Beirat bitten darum, dass die per Mail geschickten Fragen dennoch
diskutiert werden.

1. Welche Wünsche habt ihr an Evaluationen und vor allem Qualitätssicherung in diesem Semester?

• Es wäre schön gerade in diesem Semester früh Evaluationen zu haben. Gerade da zurzeit viel
ausprobiert wird, wäre schnelles Feedback sehr gut.

• Es gibt in einigen Veranstaltungen die Möglichkeit Feedback zu geben. Allerdings ist nicht bekannt
wie es in den Grundlagenvorlesungen läuft.

• Es entstand der Eindruck, dass die meisten Leute im Rahmen ihrer Möglichkeiten gute Lösungen
finden.
– Teilweise konstruktiver als die letzten Semester.
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• Es entsteht aber auch der Eindruck, dass zwar sehr viel Evaluiert wird, allerdings oft keine Verän-
derungen daraus resultieren.
– Die Professor:innen, die ihre Veranstaltungen weiterentwickeln wollen, fragen meist auch von

sich aus nach.
2. Wie ist nach eurem Eindruck die aktuelle Kommunikation zwischen den Studiendekan:innen und

euch Fachschaften?

• FS 04 findet die Kommunikation gut.
• Auch im FB18 gibt es eine gute Kommunikation.
• FS 11: Gute Kommunikation, Verbesserungsvorschläge wurden dankend entgegen genommen.
• Die Kommunikation scheint zumindest nirgends katastrophal zu laufen.

3. Welche Erfahrungen habt ihr mit dem aktuellen System der Studiengangsweiterentwicklung ge-
macht? Was lief gut und was könnte noch besser laufen?

• Die Studiengangsweiterentwicklung passiert vor allem im Rahmen der Reakkreditierung. Es wird
gewünscht, dass sich auch außerhalb dieser Phase darum gekümmert wird.

• Die Vorschläge, die in den Gremien von der Fachschaft iST eingebracht werden, wurden bis jetzt
immer berücksichtigt und es gab keine Probleme.

• Es wird angemerkt, dass Druck (z.B. zeitlicher Druck) in Gremien benutzt wird, um eine Meinung
durchzusetzen und die Meinungen der Studierenden zu unterdrücken.

• Außerdem wird gewünscht, dass die Studierenden untereinander gerade bei Studiengangsweiter-
entwicklungen mehr miteinander reden. So ließe sich vermeiden, dass die Studis im SL und die
betroffene Fachschaft unterschiedlicher Meinung sind.

• Die Studiengangsweiterentwicklung findet vor allem in den Fachbereichen statt. Hier wäre es unter
Umständen sinnvoll den SL schon bei der Konzeption mehr einzubeziehen.

• Hier würden sich unter Umständen Workshops anbieten in denen sich ausgetauscht werden kann
ohne den sonst oft vorhandenen Zeitdruck.

4. Welche Themen und Anliegen sollen wir auf die nächste Sitzung des inQM-Beirat bringen? Aktuell
sind das Lehramt und die Prüfungsorganisation auf dem Plan. Welche weiteren Themen und
Anliegen gibt es?

• Keine sonstigen Wünsche.

TOP 5: Klausurfreie Wochen in der vorlesungsfreien Zeit

• Am Fachbereich 18 gibt es vor Beginn des Wintersemesters zukünftig einen Zeitraum (ca. 3 Wochen)
ohne Prüfungen.

– Wie das aufgrund der aktuellen Situation dann aussehen wird ist noch unbekannt.
• Die Frage ist nun, ob man das zentral haben möchte oder wie die Meinung der FSK dazu ist.
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• Im FB04 wurde dieses Thema auch diskutiert. Dort wurde keine Umsetzung gefunden, mit der alle
einverstanden gewesen wären.

• Wenn das wirklich zentral geregelt werden soll, wird vorgeschlagen alle Studierenden zu befragen, um
eine wirklich breite Meinungsbasis zu erhalten.

– Das war eine Frage in der Umfrage, die vor der APB Novelle rumging.
– Wenn gewünscht, könnte das für die nächste FSK mal aufbereitet werden.

• Für das Lehramt ist das besonders schwer, weil sie von vielen Fachbereichen abhängen. Hier würde eine
Verkürzung vermutlich eine deutliche Komplexitätssteigerung nach sich ziehen.

• Im FB07 werden viele Laborarbeiten in der vorlesungsfreien Zeit durchgeführt.
• Das Thema wurde auch vor der APB Novelle bereits in der FSK im Januar 2020 besprochen.

– Dort wurde dagegen gestimmt.
– Auch hier ist die Stimmung gegen eine zentrale Lösung.

TOP 6: Stellungnahme des Präsidiums zum Einsatz des Videokonferenzsystems
Zoom

• Es gab zur Resolution der FSK zu Zoom eine Stellungnahme des Präsidiums.
• Der Datenschutzbeauftragte der Uni hält Zoom demnach für in Ordnung.
• Inzwischen wurden auch Campuslizenzen angeschafft.
• Daher ist vermutlich davon auszugehen, dass sich am aktuellen Status in naher Zukunft nichts ändern

wird.
• Es ist zu vermuten, dass es bei der Entscheidung für einen vorhandenen Anbieter und gegen eigene

Infrastruktur um Haftungsfragen ging.
• Wichtig bei Kritik wäre nicht nur Kritik an Zoom zu üben, sondern darauf zu pochen, dass eigene

Infrastruktur aufgebaut werden soll.
• Zoom als Übergangslösung zu nutzen ist eine Sache, langfristig sollte allerdings auf jeden Fall, schon

aus Kostengründen, eigene Infrastruktur aufgebaut werden.
• Der Vertrag mit Zoom läuft jetzt ein Jahr lang.
• Danach wäre der Umstieg auf eigene Infrastruktur sehr passend.
• Das HRZ scheint zurzeit allerdings sehr ausgelastet.
• Es wird vorgeschlagen, dass sich die FSK nochmals in diese Richtung gehend positioniert.
• Auch als Signal, dass die Diskussion mit den Studierenden nicht durch das Schaffen von Tatsachen aus

dem Weg gegangen werden kann.
• In der Stellungnahme wurde Zoom auch als aktuell beste Alternative genannt. Das bietet die Möglichkeit

konstruktiv einzuhaken.
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• Es besteht (stille) Einigkeit, dass eine Antwort verfasst werden soll, die die genannten Punkte enthält.
• Abstimmung, dass eine kurze Antwort von Justus (FS04) verfasst wird, ergibt:

– Ja: 15
– Nein: 0

TOP 7: Qualität der Lehre in Mathematikveranstaltungen in diesem Semester

• Am Fachbereich Mathematik haben sich in der Lehre Veränderungen ergeben.
• Die Auswirkungen sind durch Corona nur schlecht einschätzbar.
• Wenn jemand Verschlechterungen in der Lehrqualität mitbekommt, sollen diese gerne an die FS04

weitergeben werden über fachschaft@mathematik.tu-darmstadt.de
• Sinnvoll wäre auch, mögliche Verschlechterungen in den Evaluationen und ähnlichen Rückmeldungs-

möglichkeiten sichtbar zu machen.

TOP 8: Themen für das Gespräch mit Herrn Warzecha

• Es werden Themen für das Gespräch mit Herrn Warzecha in der nächsten FSK gesucht.
• Die folgenden Themen werden vorgeschlagen.

1. Orientierungswochen
2. Wie geht es weiter mit der Lehre im nächsten Semester?

• Was muss passieren, damit die Uni sich zu weiteren Lockerungen entschließt?
– Veranstaltungen bis 100 Leute wieder erlaubt direkt umsetzen oder beispielsweise erst wenn

es keinerlei Einschränkungen durch das Land mehr gibt.
• Wie geht es im Sportstudium mit der Praxislehre weiter?

3. Zoom
4. PoWi von der FS LaG

• Für das Studium „Lehramt an Gymnasien“ ist die Einschreibung in das Fach „Politik und Wirtschaft“
seit 2017 ausgesetzt.

• Es ist davon auszugehen, dass Ähnliches in „Lehramt an beruflichen Schulen“ geschieht, wenn die
neue Studien- und Prüfungsordnung in Kraft tritt.

• Dies führt schon aktuell zu einer Situation, die eine Aufrechterhaltung der fachdidaktischen
Seminare immens erschwert.

• Sollte nicht in nächster Zeit (diesen Sommer 2020), eine langfristige Lösung gefunden werden,
wird der Studiengang wohl endgültig geschlossen.
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• Wir möchten mit Herrn Warzecha darüber diskutieren, wie die Position des Präsidiums aussieht
und wie er in diesem Fall vorgehen möchte.

5. Weitere Themenvorschläge können über den Verteiler eingebracht werden.

TOP 9: Sonstiges

Finanzantrag FS 20

• Es geht um 2000€ für die O-Fahrt der Erstsemesterstudierenden.
• Der Finanzantrag wurde schon einmal genehmigt. Aufgrund von Renovierungen musste die Fahrt

verschoben werden.
• Da das Haushaltsjahr endet, werden die Mittel des alten Finanzantrags nicht abgerufen und der Finan-

zantrag für das nächste Haushaltsjahr gestellt.
• Der AStA wirft ein, dass Finanzanträge eigentlich nicht Haushaltsjahrbezogen sind. Wenn der Antrag

sich nicht grundlegend ändert, muss keine neue Genehmigung eingeholt werden.
• Daher ist keine Abstimmung nötig.

Hochschulwahlen

• Irgendwann werden Hochschulwahlen durchgeführt werden.
• Hier könnten auch Online/Brief-Wahlen ins Gespräch kommen.
• Das könnte für Studierende auch im Anbetracht von Wahlkampf etc. sehr ungünstig sein.
• Hier wäre zu klären ab wann man das von Seiten der FSK im Blick behält.
• Der Wahlausschuss (nur studentische Selbstverwaltung) hat noch keine Online-Wahlen als Option in

Sicht.
• Es wird gemeinschaftlich im Blick behalten, da aber bisher die Option noch nicht im Raum zu stehen

scheint, wird vorerst nichts unternommen.
• Das problematischste Gremium ist das StuPa, da die Amtszeiten dort nicht unbegrenzt verlängert werden

können.
• Daher sollte sich mittelfristig eine Meinung gebildet werden.
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TOP 10: Termine

Nächste FSK

• Juni
– Herr Warzecha würde gerne eingeladen werden.
– Von den anderen Studienbereichen ist niemand anwesend.
– Daher wäre als nächstes der AStA dran.
– Dieser würde das (unter Umständen mit Unterstützung) übernehmen.

• Juli
– Als nächstes wäre dann wieder die FS 01 dran.
– Die restlichen Studienbereiche ließen sich eventuell noch dazwischen schieben, wenn sie beim

nächsten Mal wieder da sind.
– Da niemand mehr da ist von der FS 01, wird sie vom AStA angeschrieben.

Stupa-Termine (bitte Überschneidungen vermeiden!)

• 18.06.
• 14.07.
• 05.08.
• 17.09.

Veranstaltungen

• Keine.
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